
FUSSBALL

Fifa-Referee hält im
Erzgebirge Vortrag
AUE — Alle Referees und auch wei-
tere Fußballfreunde aus dem Kreis-
gebiet, die Interesse an der Schieds-
richterei haben, lädt der Fußball-
Kreisverband Erzgebirge für Don-
nerstag, 26. September, 19 Uhr in das
Kulturhaus Aue ein. Zu Gast ist der
Fifa- und Bundesligareferee Florian
Meyer. Der 44-Jährige hält einen
Vortrag über seine eigene Tätigkeit
sowie über die Entwicklung des
Schiedsrichterwesens in Deutsch-
land und auf internationaler Ebene.
Nach seinen Ausführungen stellt er
sich in einer Diskussionsrunde den
Fragen der Anwesenden. Der Ver-
band hofft auf große Resonanz. Der
Eintritt ist frei. Kostenlose Parkplät-
ze stehen ab 18 Uhr auf dem Schil-
lerplatz und auf dem Anton-Gün-
ther-Platz zur Verfügung. (stl)

MOTORSPORT

Lauterer sichert sich
Cup trotz Rennpechs
MOST — Nach acht Läufen zum HR-
Classic-Cup im Motorradrennsport
steht Frank Kunzmann aus Lauter
als Titelträger 2013 in der Klasse bis
125 Kubikzentimeter Hubraum fest.
Nachdem der Honda-Pilot sechs der
acht Rennen überlegen gewonnen
hatte, versagte ausgerechnet beim
Finale im böhmischen Motodrom
Most in der vierten Runde des ersten
Rennens die Technik der Zweitakt-
Einzylindermaschine. Da der Scha-
den erheblich war, trat Kunzmann
auch zur zweiten Rundenjagd nicht
an. Obwohl sein Hauptkonkurrent
im Titelkampf, der gebürtige Meiße-
ner Roland Stephan, auf seiner Hon-
da in Most mit den Plätzen 3 und 2
den Punktabstand noch auf 35 ver-
ringern konnte, gewann der Laute-
rer mit 150 Zählern letztlich den
HR-Classic-Cup. So ist Frank Kunz-
mann mit Sicherheit der schnellste
Dachdecker des Erzgebirges. (sfrl)

BADMINTON

Nichtaktive spielen
in fünf Kategorien
STOLLBERG — Noch bis heute können
sich Hobbyspieler für das 18. Nicht-
aktiventurnier des Badminton-
Clubs Stollberg-Niederdorf (BCSN)
anmelden. Ausgespielt wird das am
nächsten Sonntag auf sechs Feldern
in der Sporthalle des Stollberger
Carl-von-Bach-Gymnasiums. In fünf
Kategorien wird gewertet. „Jeweils
im Damen- und Herreneinzel sowie
in den Doppeln und im Mixed er-
mitteln wir die Besten“, sagt Heiko
Schubert vom BCSN. Pokale und Ur-
kunden gibt es für die Erstplatzier-
ten. Anmeldungen sind unter Ruf
037296 84349 oder per Mail mög-
lich. (tka) E-Mail: h.schubert@bcsn.de

NACHRICHTEN

Erzgebirgsliga
 Zöblitz-Pobershau - Ehrenfriedersdorf 4:1
 Zwönitz - Dittmannsdorf/Wi. 2:2
 Crottendorf - Schneeberg II 2:1
 Drebach/Falkenb. - Gelenau 1:6
 Annaberg - Jahnsdorf 1:0
 Deutschneudorf - Burkhardtsdorf 4:3
 Gornau - Großrückerswalde 2:0

  1. Annaberg 6 15:7  14
  2. Gelenau 5 15:6  10
  3. Dittmannsdorf/Wi. 5 10:5  10
  4. Zöblitz-Pobershau 6 13:12 10
  5. Deutschneudorf 6 12:16 10
  6. Drebach/Falkenbach 6 21:12  9
  7. Ehrenfriedersdorf 6  9:11  9
  8. Zwönitz 6 10:15  9
  9. Burkhardtsdorf 5 12:7   7
 10. Großrückerswalde 5 10:10  7
 11. Crottendorf 6 12:15  7
 12. Gornau 6  6:10  7
 13. Affalter 5  4:10  4
 14. Schneeberg II 6  7:16  3
 15. Jahnsdorf 5  7:11  2

Kreisliga West
 Schlema - Grünhain-Beierfeld 0:2
 Lößnitz II - Lindenau 0:0
 Eibenstock - Aue Zeller Berg 1:3
 Raschau-Markersb. - Zschorlau 7:1
 Sosa - Bermsgrün 3:4
 Lauter - Schwarzenberg 2:3
 Auerhammer - Bernsbach 1:2

  1. Bermsgrün 5 13:7  13
  2. Aue Zeller Berg 5 11:7  10
  3. Eibenstock 5  9:5  10
  4. Schwarzenberg 5  9:7  10
  5. Raschau-Markersbach 5 14:6   8

  6. Lindenau 5 11:8   8
  7. Bernsbach 5  9:9   7
  8. Zschorlau 5 14:18  7
  9. Auerhammer 4  6:5   6
 10. Sosa 5 14:16  6
 11. Lauter 5  8:13  4
 12. Grünhain-Beierfeld 5  5:10  4
 13. Lößnitz II 5  6:12  2
 14. Schlema 4  4:10  0

Kreisliga Mitte
 Stollberg II - Schlettau 5:1
 Annaberg II - Gornsdorf 2:2
 Drebach/Falk. II - Königswalde 3:2
 Sehmatal - Niederdorf 0:2
 Buchholz - Mitteldorf 0:1
 Neudorf - Auerbach/Horm. 4:1
 Oelsnitz - Neuwürschnitz 1:1

  1. Auerbach/Hormersdorf 5 15:10 12
  2. Neudorf 5 16:7  11
  3. Gornsdorf 5 14:11 11
  4. Königswalde 5 13:9  10
  5. Neuwürschnitz 5 12:6   9
  6. Stollberg II 5 19:11  7
  7. Oelsnitz 5 12:10  7
  8. Annaberg II 5  8:10  7
  9. Niederdorf 5  9:14  7
 10. Drebach/Falkenbach II 5 11:12  6
 11. Buchholz 5  5:7   4
 12. Mitteldorf 5  8:18  4
 13. Schlettau 5  9:15  3
 14. Sehmatal 5  6:17  0

Kreisliga Ost
 Marienberg II - Preßnitztal 3:2
 Heidersdorf - Neundorf-Wies. 2:1
 Witzschdorf - Satzung 5:2
 Amtsberg - Zschopautal 0:8

 Scharfenstein/Gr. - Gebirge/Gelobtland 2:5
 Lengefeld - Börnichen 0:2
 Zschopau/Krumh. - Olbernhau 1:5

  1. Zschopautal 5 34:3  15
  2. Olbernhau 5 18:3  12
  3. Zschopau/Krumherm. 5 20:9  12
  4. Heidersdorf 5  7:9  10
  5. Börnichen 5 10:6   9
  6. Lengefeld 5 11:10  9
  7. Preßnitztal 5  9:10  9
  8. Marienberg II 5 10:21  9
  9. Gebirge/Gelobtland 5 10:12  7
 10. Neundorf-Wies. 5  9:13  6
 11. Witzschdorf 5  7:16  3
 12. Satzung 5  8:19  1
 13. Amtsberg 5  5:20  1
 14. Scharfenstein/Gr. 5  8:15  0

1. Kreisklasse West
 Crottendorf II - Erla-C./Pöhla 0:1
 Raschau-Mark. II - Elterlein/Schlettau II 5:1
 Schwarzbach - Neustädtel 2:0
 Stützengrün-Hund. - Waschleithe 2:4
 Grünstädtel - Schwarzenberg II 4:2
 Erlabrunn - Neuwelt 3:0
 Bockau - Schönheide 1:1

  1. Erla-C./Pöhla 5  7:1  12
  2. Bockau 5 15:6  11
  3. Grünstädtel 5 12:7  11
  4. Schönheide 5 15:6  10
  5. Raschau-Mark. II 5 14:6   9
  6. Neustädtel 5  9:6   9
  7. Schwarzbach 5  8:6   9
  8. Schwarzenberg II 5 11:13  7
  9. Erlabrunn 5  6:8   7
 10. Stützengrün-Hundsh. 5  9:12  4
 11. Waschleithe 5  5:11  4

 12. Elterlein/Schlettau II 5  6:16  3
 13. Crottendorf II 5  5:15  2
 14. Neuwelt 5  6:15  1

1. Kreisklasse Ost
 Zöblitz-Pob. II - Ehrenfriedersdorf II 3:1
 Wolkenstein - Großrückerswalde II 4:0
 Pfaffroda/Blu. - Mauersberg 3:2
 Pockau - Borstendorf 5:1
 Grünhain./Gor. II - Mildenau 2:2
 Lauterbach - Arnsfeld 4:2
 Geyer/Tannenb. - Thum/Herold 2:1

  1. Geyer/Tannenberg 5 27:3  15
  2. Thum/Herold 5 16:5  12
  3. Mauersberg 5 14:5  12
  4. Lauterbach 5 16:11 12
  5. Wolkenstein 5 13:6  10
  6. Zöblitz-Pobershau II 5  5:6   9
  7. Pockau 5 11:10  7
  8. Ehrenfriedersdorf II 5  8:18  6
  9. Mildenau 5 13:16  5
 10. Pfaffroda/Blumenau 5  8:15  4
 11. Borstendorf 5  7:11  3
 12. Arnsfeld 5  5:20  3
 13. Großrückerswalde II 5  5:13  2
 14. Grünhain./Gor. II 5  5:14  1

1. Kreisklasse Nord
 Oelsnitz II - Burkhardtsdorf II 2:1
 Zwönitz II - Thalheim II 0:1
 Hohndorf - Niederwürschnitz 6:1
 Kemtau - Affalter II/Albernau 0:2
 Lugau - Beutha 6:1
 Brünlos - Gelenau II 0:1
 Leukersdorf - Jahnsdorf II 0:0

  1. Gelenau II 5 15:5  12
  2. Lugau 5 17:8  10

  3. Brünlos 5 11:5  10
  4. Oelsnitz II 5 17:7   9
  5. Niederwürschnitz 5 12:12  9
  6. Leukersdorf 5  8:6   8
  7. Thalheim II 4 10:9   7
  8. Beutha 4 10:11  7
  9. Zwönitz II 5 11:14  6
 10. Kemtau 4  4:9   6
 11. Affalter II/Albernau 4  5:7   4
 12. Hohndorf 5  9:13  4
 13. Burkhardtsdorf II 5  5:13  1
 14. Jahnsdorf II 5  4:19  1

2. Kreisklasse West
 Eibenstock II - Hermannsdorf 0:2
 Albernau - Lindenau II   Gäste n. a.
 Johanngeorgenst. - Zschorlau II 5:1
 Breitenbrunn - Scheibenberg 3:0
 Bermsgrün II - Langenberg 2:2

  1. Burkhardtsgrün 4 11:6  9
  2. Hermannsdorf 4 11:7  9
  3. Bermsgrün II 4 14:8  7
  4. Grünhain-Beierfeld II 3 10:4  7
  5. Albernau 4 11:9  7
  6. Breitenbrunn 4  6:6  7
  7. Eibenstock II 5 11:8  6
  8. Johanngeorgenstadt 4 10:8  6
  9. Langenberg 2  4:3  4
 10. Lindenau II 4  7:11 2
 11. Zschorlau II 4  7:15 1
 12. Scheibenberg 4  0:17 0

2. Kreisklasse Ost
 Neundorf-W. II/Z. II - Zschopau 0:3
 Olbernhau II - Hilmersdorf 3:2
 Börnichen II - Deutschneudorf II 0:3
 Gebirge/Gel. II - Lengefeld II/Zs-Kr. II 1:5
 Borstendorf II - Lippersdorf/P. II 0:1

 Kühnhaide - Thum III   Gäste n. a.

  1. Zschopau 5 27:3  15
  2. Deutschneudorf II 5 36:3  13
  3. Neundorf-W. II/Z. II 5 14:3  12
  4. Kühnhaide 4 12:5   9
  5. Hilmersdorf 5  8:5   9
  6. Olbernhau II 5 18:11  8
  7. Börnichen II 5  6:11  6
  8. Lippersdorf/P. II 4  5:9   4
  9. Scharfenstein/G. II 4  5:8   3
 10. Lengefeld II/Zs-Kr. II 4  7:22  3
 11. Thum III 5  3:20  3
 12. Gebirge/Gel. II 5  2:32  3
 13. Borstendorf II 4  1:12  0

2. Kreisklasse Mitte
 Hohndorf II - Nie-wü. II/Nied. II 1:3
 Buchholz II/Seh. II - Jöhstadt 1:4
 Neudorf II - Venusberg 2:0
 Auerbach/Hor. II - Geyersdorf/Kö. II 2:2
 Thum II - Gornsdorf II 1:1
 Tannenberg II - Neuwürschnitz II 4:2
 Bärenstein - Ursprung 3:0

  1. Tannenberg II 5 20:9  13
  2. Bärenstein 5 13:5  12
  3. Neudorf II 5 13:7  12
  4. Nie-wü. II/Nied. II 5 15:15 12
  5. Thum II 5 19:8   9
  6. Venusberg 5 15:9   7
  7. Jöhstadt 5 14:10  7
  8. Buchholz II/Seh. II 5 13:14  7
  9. Auerbach/Hor. II 5 15:14  6
 10. Neuwürschnitz II 5 14:16  6
 11. Ursprung 5  6:12  3
 12. Hohndorf II 5  7:24  3
 13. Geyersdorf/Kö. II 5  9:19  1
 14. Gornsdorf II 5  1:12  1

FUSSBALL

JOHANNGEORGENSTADT — Die som-
merliche Wettkampfsaison ist für
den WSV Johanngeorgenstadt am
Sonnabend mit dem vierten Teil der
Serie um den Westerzgebirgscup
der Crossläufer ausgeklungen. Som-
merlich war das Wetter allerdings

nicht, der WSV hatte als Ausrichter
diesmal großes Pech: Bis kurz vorm
Start um 14 Uhr schüttete es wie aus
Kannen. Daher hatten die 30 fleißi-
gen Helfer des Vereins auch keine
Chance, die Strecke noch einmal be-
sonders zu präparieren. „Wir konn-
ten gegen die Pfützen nichts tun, es
wäre alles sinnlos gewesen“, schätz-
te Vereinssprecher René Eska die Si-
tuation ein. Die 84 Starter des Wett-
kampfs trugen es mit Humor.

Patricia Rataj von der WSG
Schwarzenberg-Wildenau gewann
dem miesen Wetter sogar etwas Po-
sitives ab. „Es ist schön kühl, und es
regnet nicht mehr“, sagte das Mäd-
chen. Mit ihrer Leistung ging Patri-
cia hart ins Gericht. Eine Mittelfeld-
platzierung sei ihr Ziel gewesen,
doch dafür habe es nicht gereicht.
Der Strecke wollte sie, obwohl das

Geläuf nass und steinig war, keine
Schuld geben. Joseph Breuer, Füh-
render der Cupwertung der Alters-
klasse 12/13, genoss in Johanngeor-
genstadt Heimrecht, musste sich
aber seinem Kontrahenten Colin
Anders um mehr als acht Sekunden
geschlagen gegeben. „Ich wollte ei-
gentlich das gelbe Leibchen verteidi-
gen, das hat nicht geklappt“, sagte
Breuer nach dem Lauf. Die drei Kilo-
meter lange Runde sei leicht gewe-
sen: „Es gab keine großen Anstiege.“

Angesichts der Wetterlage waren
auch die Organisatoren vom WSV
zufrieden mit ihrem letzten Som-
merwettkampf. „Es hat aus unserer
Sicht alles wunderbar funktioniert“,
so René Eska. Die Transponder-
Technik, die ihren zweiten Testlauf
bei der Zeitmessung erlebte, spielte
ebenfalls mit. Erst ein paar Tage zu-

vor waren weitere Transponder in
der Bergstadt eingetroffen, sodass
der WSV nun 400 der hochmoder-
nen Geräte nutzen kann. Vereine
aus umliegenden Orten haben sich
bei den Johann’städtern bereits nach
ihren Erfahrungen erkundigt.

„Das waren harte Wochen. Erst
Tag der Sachsen, dann Sachsenpokal
und jetzt der Westerzgebirgscup“,
sagt Vereinsmitglied Olaf Beyer, ei-
ner der ehrenamtlichen Helfer. Viel
Zeit zum Entspannen dürfte nicht
bleiben, denn es schließt sich sofort
die Wintervorbereitung an. So müs-
sen beispielsweise die Schanzen für
den Schnee fit gemacht werden. Au-
ßerdem könne es sein, dass einige
Mitglieder des WSV in Klingenthal
beim Sommer-Grand-Prix helfen.

Die Resultate stehen im Internet.
» www.wsv08johanngeorgenstadt.de

Den vierten Teil der Serie
um den Westerzgebirgscup
der Crossläufer haben am
Sonnabend 85 Aktive in
Angriff genommen. Für den
Gastgeberverein ging damit
die Sommersaison zu Ende.

Starter nehmen Regengüsse mit Humor

VON KATJA LIPPMANN-WAGNER

In der Altersklasse 12/13 hatte sich
der Cupführende Joseph Breuer (Jo-
hanngeorgenstadt/rechts) mit Colin
Anders (Geyer) auseinanderzuset-
zen. FOTO: KATJA LIPPMANN-WAGNER

ZÖBLITZ — Wie in den vergangenen
Jahren hat sich das ADMV-Moto-
cross der Motorradfreunde An-
sprung auch an diesem Wochenen-
de als Anziehungspunkt für Sportler
und Zuschauer erwiesen. Vor den
Augen von rund 1000 Schaulusti-
gen gaben im Zöblitzer Steinbruch
an beiden Tagen mehr als 150 Akti-
ve ihr Bestes. Unter ihnen befanden
sich auch zahlreiche Hobby-Fahrer
aus dem Erzgebirge, die in erster Li-
nie beim gestrigen Lauf um den re-
gionalen Flöha-Pokal um Punkte
kämpften. Überschaubarer war die
Zahl der Lokalvertreter am Samstag
– dafür war das sportliche Niveau
bei den Läufen der Sachsenmeister-
schaft (Klassen: 85 ccm, Old Mas-
ters) und der LVMX-Serie (Seiten-
wagen, Quads) höher.

„Ein besonderer Leckerbissen für
das Publikum waren wie immer die
Seitenwagen-Rennen“, sagt Rennlei-
ter Christian Rösch. Weil die Ma-
schinen noch breiter sind und die
Abstimmung von Pilot und Beifah-
rer passen muss, wirkt diese Sparte
des Motocross’ noch spektakulärer
als die Solo-Wettbewerbe. „Die bei-
den müssen ein harmonisches Duo
bilden und in jeder Kurve und bei je-
dem Sprung nahezu analoge Kör-
perbewegungen hinbekommen. Da-
für müssen sie lange üben“, so

Rösch. Der 43-Jährige muss es wis-
sen, denn er war einst selbst in der
Seitenwagen-Klasse unterwegs. An-
fang der 1990er-Jahre erlebte er als
Zuschauer zufällig einen Wettbe-
werb dieser bulligen Gefährte. „So-
fort war klar: Das muss ich auch pro-
bieren“, erzählt Rösch, der schon al-
lein vom „geilen Klang der stärkeren
Motoren“ fasziniert war.

„Pilot und
Beifahrer müssen
ein harmonisches
Duo bilden.“
Christian Rösch Rennleiter

Weil die Begeisterung auch im Um-
feld groß war, wurden 1997 die Mo-
torradfreunde Ansprung als Verein
gegründet. So war die Austragung
eigener Rennen möglich. Seit 2000
die alte Strecke einem Wildgehege
weichen musste, dient der Zöblitzer
Steinbruch als Austragungsort der
Wettkämpfe. Um keine ständige
Rennpiste anmelden, unterhalten
und finanzieren zu müssen, wird die
Motocross-Elite aus Sachsen und
den östlichen Bundesländern nur
einmal im Jahr dorthin eingeladen.

Dass das Rennen im Erzgebirge
auch weit über die Grenzen des Frei-
staats hinaus bis an die Ostseeküste
bekannt ist, liegt an der LVMX-Serie.
„Die Abkürzung steht für Länder-
vereinigung Motocross“, sagt Rösch
und erklärt: „Weil die Starterfelder
innerhalb der Meisterschaften der
östlichen Bundesländer zu klein
wurden, haben Berlin/Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Sach-

sen-Anhalt und Sachsen zusammen
eine Rennserie ins Leben gerufen.“
Der Rennleiter aus Ansprung war
dabei auch selbst erfolgreich. 2005
wurde er Zweiter in der LVMX-Ge-
samtwertung der Seitenwagen-Klas-
se. Doch weil der 43-Jährige kaum
noch Zeit zum Trainieren hat, be-
schränkt er sich aufs Organisieren.

Als Rennleiter hatte Rösch am
Samstag mehr zu tun als ihm lieb
war. „Der Schlamm war vor allem in
logistischer Hinsicht ein Problem.

Neben den üblichen Aufgaben
mussten die 70 Helfer auch die Zu-
fahrten zum Fahrerlager und zur
Strecke absichern.“ Und natürlich
hatten auch die Sportler mit den Be-
dingungen zu kämpfen. So musste
das erste Seitenwagen-Rennen nach
einem schweren Sturz abgebrochen
werden. „Ein Beifahrer wurde ins
Krankenhaus gebracht, befindet
sich aber wieder auf dem Weg der
Besserung“, berichtet Rösch, der
nach dem zweiten Lauf Silvio Senz

und Ronny Benning aus Sachsen-
Anhalt zum Tagessieg gratulierte. In
25 Minuten hatten sie die 1350 Me-
ter lange Runde 14-mal bewältigt.

Mit Jens Brümmer, der auf dem
Seitenwagen des Dresdners Thomas
Richter saß, war auch ein An-
sprunger gemeldet. Doch nach dem
Training entschied das Duo, sich
voll auf den Flöha-Pokal zu konzen-
trieren. Gegen die regionale Konkur-
renz aus dem Erzgebirge und Mittel-
sachsen standen die Chancen besser.

Schlammschlacht ist auch ein Balanceakt
Mehr als 150 Motorsportler
sind beim 18. Ansprunger
ADMV-Motocross gestar-
tet. Besonders spektakulär
ging es in den Rennen der
Seitenwagen-Klasse zu.

VON ANDREAS BAUER

Schon im Training, das einer Schlammschlacht glich, zeigte Jens Brümmer vollen Einsatz. Als Beifahrer von Pilot Tho-
mas Richter hängte sich der Ansprunger in jeder Kurve voll rein – im wahrsten Sinne des Wortes. FOTO: JAN GÖRNER
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